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VEREIN BAYERISCHER  
KRIPPENFREUNDE  
ILLERBERG UND UMGEBUNG E.V.

Gründungsjahr 
1973

Mitglieder (Stand: 2026) 
114

Leitgedanke 
Anfang ist das Schwerste, 
aber Treubleiben das Beste. 
(Adolf Kolping, Geleitwort des 
Obmanns des Verbandes zur 
Gründung unseres Vereins)

Treffen und Trainings 
Immer montags ab 18:00 Uhr

Unser Motto 
„Krippentradition -  
eine Herzensangelegenheit“

Wir erhalten das Brauchtum und  
die Handwerkskunst der Krippenkultur.
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Welche Altersgruppen oder Zielgruppen sprechen Sie an –  
und warum?
Erwachsene und Jugendliche, denn früh übt sich, wer ein Meister 
werden will.

Drei Begriffe, die Ihren Verein am besten beschreiben.
Tradition – Kreativität – Gemeinschaft

Welche Aktivitäten und Treffen gehören fest zu Ihrem Programm?
Krippenbaukurse, Schnitzkurse, jahreszeitliches Basteln der  
„Frauengruppe“, Krippenfahrten, Teilnahme am Adventsmarkt der 
Stadt Vöhringen, Krippenausstellungen.

Was macht Ihre Vereinsatmosphäre aus? Was steht im Mittelpunkt?
Im Mittelpunkt steht unser Vereinszweck. Dieser dient vor allem 
dem Erhalt der Krippenkultur durch die Förderung und Weiterver-
breitung der Krippenpflege auf religiöser, erzieherischer und volks-
kundlicher Grundlage.

Welcher Ort in Ihrem Verein ist der absolute Lieblingsplatz?
Unsere Krippenwerkstatt in Illerberg, Oberer Kellerbergweg 6

Was begeistert Menschen, die bei Ihnen mitmachen, am meisten?
Der Erhalt und die Weiterverbreitung der Krippenkultur in der  
Gemeinschaft.



Weißenhorner Straße 22 
89269 Vöhringen O.T. Illerberg

VEREIN BAYERISCHER KRIPPENFREUNDE ILLERBERG UND UMGEBUNG E.V.

MACHT MIT! WIR FREUEN UNS AUF EUCH!

Mail	 schmid-illerberg@kabelmail.de

Vertreten durch: 
Dietmar Schmid

 
Telefon 0 7306 -3 51 23

Welche Rolle spielt Ihr Verein im Ort / in der Stadtgemeinschaft?
Illerberg war schon vor Gründung unseres Vereins am 14. Januar 
1973 ein Krippendorf. 
Laienschnitzer wie Seraphim Miller oder die Gebrüder Fischbach, 
haben viele der alten Illerberger Hauskrippen geschaffen oder zu 
deren Entstehung angeleitet. 
Und mit dem Erwerb der Krippe aus der abgebrochenen Kapuziner-
kirche in Weißenhorn durch unseren ehemaligen Ortspfarrer von 
und zu Zwerger hat unsere Pfarrkirche St. Martin bereits im Jahre 
1806 eine Krippe erhalten.

Gibt es ein besonderes Projekt oder Ziel, das Sie derzeit verfolgen?
Der Bau einer Jahreskrippe in Illerberg. 
Ziel ist es, das Leben Jesu wiederzugeben. Dazu sollen im Verein  
die entsprechenden Szenen gebaut und passende Krippenfiguren 
beschafft werden.

Welche Wünsche oder Visionen haben Sie für die Zukunft Ihres 
Vereins?
Dass sich auch jüngere Menschen am Erhalt und der Weiterver- 
breitung der Krippentradition beteiligen, damit dieses Brauchtum 
nicht in Vergessenheit gerät oder ausstirbt.

Gibt es einen besonderen Moment oder eine Tradition, auf die Sie 
besonders stolz sind?
Unsere Krippenausstellungen – denn Krippen berühren Herzen ...
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